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Die große Wäsche 

Im Rahmen des Europafestes fand am Freitag, den 9. Mai 2014 ĂAm Offersñ auch die Aktion 

ĂDie groÇe Wªscheñ (ĂLa grande Lessiveñ) statt. Diese Aktion findet seit Jahren groÇen 

Zuspruch in Châtellerault. So sollten nun auch in Velbert laminierte DIN A4-Blätter aufgehängt 

werden. Auf den Blättern sollten Bilder, Fotos oder Texte z.B. zu Schüleraustauschen 

angefertigt werden. 

Da einige von uns vor ein paar Wochen in Frankreich an einem Schüleraustausch 

teilgenommen haben, sind wir auch zur großen Wäscheleine gegangen und haben dort die 

Bilder und Texte von unserem Austausch aufgehängt. Aber weil es sehr windig war, sind die 

Bilder immer wieder weg geflogen. Deshalb haben wir sie gelocht und mit Bindfäden befestigt. 

Nach etwa einer Stunde hatten wir die Blätter dann wetterfest an der Wäscheleine befestigt. 

 

Leider war die Aktion ĂDie groÇe Wªscheñ nicht so, wie wir es uns vorgestellt haben. Wir haben 

gedacht, dass viel mehr Leute da sind und wir uns auch mit einigen über unseren Austausch 

unterhalten können. Aber es gab keine Musik, die Bühne und Getränkestände wurden gerade 

erst aufgebaut und auch als wir gingen, wurde immer noch aufgebaut. Von der Fußgängerzone 

aus konnte man vor lauter LKWs und PKWs die Wäscheleinen gar nicht sehen. Während der 

Stunde, die wir vor Ort waren, kamen nur ein paar Kindergartengruppen und ein Ehepaar, das 

auch ein paar Bilder aufgehängt hat. Mit dem Ehepaar haben wir uns auch etwas unterhalten 

können. 

Besser wäre es gewesen, wenn das Fest an einem anderen Ort stattgefunden hätte, z.B. an der 

Schlange Bunti in der Nähe der Sparkasse. Dort kommen viel mehr Leute vorbei und der Platz 

vor dem Eingang der Sparkasse ist überdacht und windgeschützt. 

Überhaupt fehlte die Musik und die bunte Dekoration, damit die vorbeigehenden Leute 

überhaupt merken, dass etwas Besonderes stattfindet. Immerhin sollte es laut verteiltem Flyer 

und einem Artikel in der WAZ ab 10 Uhr rund gehen auf dem Offersé  

Ausdrücklich loben möchten wir die beiden Damen von der Stadt Velbert, die uns gut und 

engagiert mit Wäscheklammern, Lochern, Scheren und Bindfäden versorgt haben!  

 

Die Schüler der Stufe 9 

der Schule ĂIn den Birkenñ



Schuljahr 2013/14 

Schülerberichte zum Thema Schüleraustausch 

France  2014 
Die Kirmes war cool, manche Geschäfte waren sehr billig: Bei den Greifarmen 

ƪƻǎǘŜǘŜƴ ƛƴ CǊŀƴƪǊŜƛŎƘ мо {ǇƛŜƭŜ н ϵΣ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ōŜƪƻƳƳǘ man nur 2 Spiele 

ŦǸǊ н ϵΦ 

tŀǎŎŀƭ Ƙŀǘ ол ϵ ǾŜǊǎǇƛŜƭǘΣ CŜƭƛŎƛŀ Ƙŀǘ Ƴƛǘ 

Franzosen geflirtet und René ist mit der 

Raupe gefahren. 

Dominique 

 

Wir waren im Futuroscope, da gab es so Roboterarme, die einen eine Minute 

durchgeschleudert haben. Nach dem Tanz 

der Roboter haben wir Felicia zusammen 

mit einem Gesamtschüler getroffen und 

sind dann weiter gegangen in einen großen 

Kinosaal. 

Dort lief ein Film über Elefanten, Affen und Giraffen, das war sehr spannend. 

Es gab auch einen Imbiss, in dem zwei Playstation3 waren, außerdem konnten wir 

mit Booten auf dem Wasser fahren. Das hat Spaß gemacht. 

Dann mussten wir wieder Richtung Kasse, weil dort 

unser Treffpunkt war. Fast alle haben gesagt, dass es zu 

kurz war, aber wir mussten dann gehen. An unserem 

letzten Abend waren wir wieder bei den Gastfamilien 

und haben dort gegessen.   

                                  René
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Am Wochenende sind meine Gasteltern mit Yann und mir 

zum Atlantik, nach La Rochelle gefahren. Wir haben uns die 

Stadt angeschaut und vor allem den Strand und das Meer. Es 

war total schön am Wasser. Das Wetter war auch sehr gut, 

nur zum Baden war es etwas zu kalt. 

Deshalb ist meine Gastfamilie mit mir ins Aquarium gefahren, was man hier mit 

Sealife vergleichen kann. Danach fuhren wir noch zu einem großen Schwimm-bad. 

Meine Gasteltern kauften mir noch eine Badehose, da es in Frankreich verboten 

ist, mit meinem Badeshort schwimmen zu gehen. 

Wir haben einen ganz tollen Tag in La Rochelle verbracht und 

ich würde jeder Zeit wieder an einem Schüleraustausch 

teilnehmen. Ich fand den Austausch gut, so habe ich etwas 

von Frankreich kennengelernt und die Sitten und Gebräuche 

der Franzosen erlebt. 

Bastian 

 

Montags waren in Paris, das war 

sehr schön dort. Am besten war 

der Eiffelturm, dort waren eine 

Menge Touristen da. 

An dem Platz vor dem Louvre an der großen Glaspyramide waren auch viele 

Touristen. Dort haben vor allem dunkelhäutige Männer kleine Souvenirs für wenig 

Geld verkauft. Als die Polizei kam, sind sie alle in den Büschen verschwunden. Als 

die Polizei weg war, kamen sie wieder heraus und haben weiterverkauft. 

Danach wollte Frau Wassenberg Wasser für die Schüler kaufen und hat mit so 

einem Verkäufer gehandelt. Aber als Frau Wassenberg ihren Preis nicht 

bekommen hat, ist der Mann weg gegangen. Kurze Zeit später kam dann ein 

anderer Verkäufer zu uns und hat uns das Wasser zu Frau Wassenbergs Preis 

verkauft. 

René
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Châtellerault April 2014 - ein Reisebericht... 

Während unserer Zeit in Frankreich wurde auf der Homepage der Schule 
(www.schule-in-den-birken.de) täglich eine Art Reisebericht veröffentlicht. Dazu 
wurden auch Fotos vom Austausch in die Bildergalerie der Homepage gestellt.  

Tag 1: Hinfahrt (Mittwoch 02.04.2014) 

Um 7.30 Uhr sind wir (7 FörderschülerInnen, 25 GesamtschülerInnen 

und 4 LehrerInnen) pünktlich in Velbert losgefahren und nach langer, 

langer Fahrt in Châtellerault angekommen. Trotzdem war die 

Busfahrt auch ganz lustig. Wir haben einen Stopp in Belgien gemacht 

und zwei weitere Pausen in Frankreich. Auch durch einige Maut-

Stationen sind wir gefahren. Wir haben schon ganz schön viel erlebt am ersten Tag - und das 

ist erst der Anfang...  

Als wir endlich in Châtellerault angekommen sind, haben 

wir schnell unsere Austausch-SchülerInnen, die wir ja 

vom Dezember noch kannten, gefunden und sind zu 

ihnen nach Hause gefahren. 

 

Tag 2: Poitiers (Donnerstag 03.04.2014) 

Nach der ersten Nacht in den Gastfamilien haben wir uns 

morgens an der Segpa (Förderschule) getroffen. Dort wurden 

uns einige Räume gezeigt, vor allem solche, in denen 

handwerkliche oder hauswirtschaftliche Bereiche trainiert 

werden. In eine alte Kirche haben 

die Franzosen eine Turnhalle mit 

Kletterwand gebaut. 

Nach der Schulführung sind wir nach Poitiers gefahren. Dort 

sind wir zum Rathaus und einem großen Park mit einigen 

Tieren gelaufen. Danach haben wir eine Stadtrallye gemacht 

und hatten Freizeit in Poitiers.  

Am Nachmittag sind wir wieder zur 

Schule gefahren und wurden dann im Rathaus von 

Châtellerault offiziell empfangen. Es waren auch die meisten 

unserer Gasteltern beim Empfang. Mit ihnen sind wir dann 

wieder zu unseren GastschülerInnen nach Hause gefahren. 

http://www.schule-in-den-birken.de/
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Tag 3: Zeitungsartikel + Internetblog (Freitag 04.04.2014) 

Heute morgen wurden wir zuerst vom Schulleiter in der Mensa des 

College empfangen. Danach wurden uns weitere Räume der Segpa 

und auch eine Klasse gezeigt. Im Computerraum haben wir uns mit 

unseren AustauschschülerInnen jeweils ein Foto unseres 

Austauschs herausgesucht, zu dem wir dann einen Text 

geschrieben haben. Wir 

haben auch versucht, die Texte 

im Internet übersetzen zu lassen. Dabei kam es 

manchmal zu komischen Übersetzungen... Aus unseren 

Texten und zusätzlichen Texten der LehrerInnen haben 

wir im Laufe der Woche eine kleine Zeitung über 

unseren Austausch zusammengestellt.  

Nach unserer zweistündigen Mittagspause haben wir 

unsere Texte und Bilder in einen Blog des Colleges 

(deutschistwunderbar.tumblr.com) eingestellt. Manche 

von uns haben auch einen zusätzlichen Text 

geschrieben. Dann sind wir noch für etwa eine Stunde 

durch Châtellerault gelaufen und dann zu unseren 

GastschülerInnen nach Hause gefahren. 

Denn schon kurz darauf waren wir schon wieder zur Disco verabredet. 

Die Disco fand in einem mittelalterlichen Saal statt und hat uns sehr 

viel Spaß gemacht. Wir haben viel getanzt und zu Essen und Trinken 

gab es natürlich auch genug. Um 21.30 Uhr war dann für uns ein langer 

Tag zu Ende. 

 

Tag 4 + 5: Wochenende 

Das Wochenende haben wir in den Gastfamilien verbracht. Einige haben an Feierlichkeiten 

innerhalb der Familie teilgenommen; einer von uns war auf einem Jagdausflug und ein 

anderer war sogar an der Atlantikküste, in La Rochelle. Viele von uns 

haben sich am Sonntag auf der Kirmes in Châtellerault getroffen. Auch 

die deutschen und französischen LehrerInnen der 

Gesamtschule/College und der Förderschule/Segpa 

haben ein schönes Wochenende in Poitiers und in 

Chauvigny verbracht. 


